
Amtsblatt zur LMcher Zeitung.
^ « 5 5 . Mittwoch den 9. März 485H-

3. 125. ll (3) L i c l t a t i o n s - K u n d m a c h u n g . ^ u. I). Zahl «Ut̂ .
Zu Folge Erlasses der hohen k. k. Statlhalterci vom H8. Februar d. I , , Z. 1783 , wird

Wegen Hintangabe der von dem hohen k. k. Handelsministerium unterm l!>. August l 8 5 3 , Zahl
4743, genehmigten Uferschuhbauten im Distanz-Zeichen VN l / 4 5 , V l l l / 5 7 und V l l l / 7
bis l X / U , eine neuerliche Verhandlung mittelst schriftlichen Osseten am 1 6 , M ä r z l854 hier-
atnts abgehalten werden.

Die bei den einzelnen Objecten zu bewirkenden Arbeitsleistungen sind aus der nachstehen«
dkn Tabelle ersichtlich.

H Benennung des Objectes und der hiebei vorkom. Unheils- Gesammt. Zu erlegen-
^ Preis betrag des Vadium
A menden ?lrbeitsleistungen.

st > kr. fi ^ kr. I fl j kr

I. Ob jec t . S i c h e r u n g des B r u c h -
U f e l s im Dist. Zeich. V l l l / 4 5

nächst Moschina.
1 Eine Cubik-Klafter Orund, bestehend aus Schotter- und

compaktcm Sand- Ab - und Auögraden, und das
gewonnene Materiale zur Hinterfüllung überwerfen l 39

2 Eine Cubik-Klafter Erdreich von dem gewonnenen
Materiale hintelfüllen l 3tt

3 Eine Eubik - Klafter HinterfüUungs-Materiale erzeugen,
zuführen und hinterfüllen 3 45

4 Eine Cubit« Klafter Bteiuwurf aus / . bis 2 Cubik-
Fllst großen Steinen herstellen, mit pstasterartigei
Ausgleichung der äußeren Flachen M 24

5 Eine Quadrat-Kiaftcr Pflasterung aus 8 Zoll tief
eingreifenden Steinen herstellen . ' . . . . 2 23

<i Eine Cubik - Klafter Bruchsteinmauerwerk in Mörtel
bewirken 30 «

7 Eine Cubik - Klafter Gewölbmauerwerk aus an 5
Seiten strahlenförmig zugerichtetem Stein in Mör-
tel helstelien 36 54 5952 3 29? 3«

II. O b j e c t . S i c h e r u n g d e s B r u c h -
U f e r s i m D i s t . Z e i c h . V l l l / 5 - 7

nächst S k a r b u t.
1 Eine Cudik-Klafter («rund, bestehend aus festem Eand<

und Schotter. Ab- und Auftgiaben . . . . » 3 9
2 Eine Cubik Klafter aufgehobenes Materiale hinterfüllen l tt
3 Eine Cubik-Klafter HinterfüUung mit zu erzeugendem

Materiale bewitken 3 »2
4 Eine (Zubik. Klafter Bruchsteinmauerwerk in Mörtel

herstellen 31 48
5 Eine Eubik - Klafter Llcinwurf mit pstasterarliger

«.'«usgleichung hnstcllen l l 39
v Eine Quadrat-Klafter Pflaster aus wenigstens 8 Zoll

tief eingreifenden Bruchsteinen herstellen . . . 2 3l»
5 Eine Quadrat-Klafter Canalcindeckung mit 9 Zoll

starken Steinen bewirken 12 49
8 Eine Current- Klafter Föhrcnholz ' ^ , Zoll dick liefern

und einarbeiten . . , 2 2U
^ ^>ne Current - Klaftet Fohl enholz ^ Zoll dick liefern

und einarbeiten ! 4 6 ' / ,
^ Eine Quadrat - Klafter Brückeneindeckung aus V? <6oU

starkem Fohlcnholz helstellen « 4 6 775^ 25 387 58

^ l . O b j e c t . S i c h e r u n g des B r u c h e
U f e r s i m D i s t . Z e i c h . V l l l / 7 bis

, ^ V / 4 b e i P l a p r c t t n 0.
Eine (Zubik-Klafter Grund, bestehend in festem Sand

und Schot te Ab- und Ausgraben . . . . I 39
Eine (Zubir. Klafter Hinterfüllung mit ausgehobenem

Materiale bewirken l tt
Eine Cubik - Klafter HinterfüUung mit zu erzeugendem

Materiale hetstellcn . 3 45
^ E,ne Cubik. Klafter Bluchsteinmauerwerk in Mörtel
. h^steUen 36 58

Elne Eubik. Klafter Gewölbmauerwerk aus zugerich.
^ ^ , l " en Rohquad^rn in Mörtel herstellen . . . 47 23

^'"e Cubik-Klafter Steinwurf mit pssasterartiger
7 Ei ^ ' ' ^ " " a del Außenflächen ausführen . . l t t l

" ' . ^ "adra t -K la f te r Brnchstlinpflaster aus 8 Zoll
8 O. - . l ""helfenden steinen l>'lstellen . . . . 3 l 2

' ^ / " " ' U ' K l a f t e r eichenes G.'la'nderholz ° / Zoll
"cr llrsern und aufstellen 2 22 3753 ,7 « "? 4tt

Zu dieser Verhandlung w»rden Unterneh-
mungslustige nut dim Beisatze eingeladen, d^ß
die bezüglichen Pla»e, PrelSverzeichnisse u„d Be>.
dingnisse bei der B^udirsction in den qewöhnli^
ä en Amtsstunden zu Jedermanns Einsicht auf«
liegen, und daß mit dcr Eröffnung der einge«
langten schriftlichen Offerte am oben bezeichneten
Tage um I I Uhr Vormittags begonnen werden
>^ird, daher dieselben, w.nn sie berücksichtiget
welden sollen, bis zu dicsrr Ltunde einlangen
müssen.

Die Offerte sind auf einen 15» Kreuzer S tam,
pcl nach dem unten b.igesügt^n Formulae aus-
zufertigen, und könne« auf die Ue5f>nähme ei«
ne!/ einzelnen, oder all»r oben angeführten O^»
jccte lauten, nur muß >n demselben das Object,
auf welches das Anbot l^ut.t , a/nau de^elH,n<t,
und der Nachlaß oder die Aufzahlung in Pro«
zenten ausgedrückt, mit Zahlen und Buchstaben
ocutlich geschrieben, angefühlt w.'ld.n.

Dcm gehörig v.rsieg'lttn, auf d^r?lußenseite
m.t der Aufschrift „Anbot für die Uftlschutz^auten
an der Save im D. Z, — " versvi>n.'n Offerte
ist entweder das Vadium ftlbst im baren G.lde,
oder in Staatspapiercn, oder ub»r eine ämtliche
Bescheinigung üb.r den Erlag derselben b«>> ei-
ner öff.nilicht,, L^ssa b.izuschlil>ß,'n, und hat die
ausdrückliche Elklarung zu enthalten, daß sich
der Baubewerber den, der Verhandlung ;u
Grunde liegenden allgemeinen u>»d speziellen Be-
c>lngn!ssen ohne Vorb.halt unterwerfe.

Von der k. k, ^andeöbaudlrection für Nrain.
Lalbach am 22. Februar l 854 .

O f f e r t .
Ich Endeö^eferligter, wohnhaft zu

erkläre hirmit, die Plane, Bedingn'sse »lnd Eln-
heilspreis e Verzeichn sse der, in d«r Kundmachung
vom 22. Februar d. I . , Z. <»W, angefühlten
Wasserbauten in dem Savstusse eingesehen und
wohl verstanden zu hadeu, und daß ich genau
nach diesen Bedingnisseu den Uferschutzbau . . . .
(hm kol„mt der Bau , welcher übernommen wer«
oen w i l l , nach d r̂ Kundmachunq genau zu bc«
zeichnen, und das Anbot mit Ziffern und Buch-
staben in ^roc.nten auszudlücken) vollkommen
klaglos und in der vorgeschriebenen Zeit in Aus»
sührung zu bringen mich verpflichte, zu welchem
'öehufe,ch das 5 ' ^ Vadium p r . . . . st. . . kr.
(>m Baren anschließe),od.r bei der k. k. (Zassa . .
laut d.s zuliegeul'en Legscheiiics deponirt habe.

Name des Wohnortes, am
Name und Charakter

des Or ien ten
A d r e s s e d e s O f f e r t e s .
An die k. k. Landesbaudircclion

zu L a i b a c h .
A n b 0 t.

Zur Uebernahme der Us'rsschutzbaut.n an der
Saoe xn D. Z. V l l l / 4 bis l X / 0 .

Z. 3l5. (2) Nr. 640.
E d i c t ,

Vor dicstm k k. Bezisksgelicht, hat Ioftf
Blatnis, von Rolhenkall 9lr. ,0. qegen iUernhard
Kast^lliz von Sell» b.i Bob, die Kloge lll; ^ral'8.
l Fed»u,lr I. I . , Z <^0, aus Zahlung von
<i2 fl. 22 kr. cingsdrachl, worübel zur summ,»
rischen Verhandlung die T a g g i n g auf den 28.
März l. I . F"'!) ^ Uhr bestimmt wurde.

Dem llnblkannt wo abwesendtN Geklagten
wird dieß mit dem Bedeutcu bekannt gegeben, daß
,r j l , diescr Tagsatzung selbst erscheine, oder seine
Behelfe d«m für ihn beslclltti, (̂ ui-i»l<>r ucl aclum,
Franz Kastelliz von Sad , oder einem von ihm zu
l'enennenden Sachwalter an die Hand gebe.

K. k. Äezirksgeltcht Sittich a,n 4. Frbluar
l«54.

Z 324. (2) Nr. 1067.
E d i c t .

Vom r. k. Bezirksgericht, Reisniz wird besannt

^ " " A V s e i m i l B , s c h e i d v < m 2 0 , ^ l - , . a r l « 5 < ,
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Zahl l 067 , in die Nelicitalion der, von Michael
Pilnath erstandenen Johann Pogorelz'schcn i1»'eali.
tät Urb. Fol. 9 5 4 ^ , in Sooerschitsch Nr. 72, be-
williget, und zur Vornahme die einzige Tagfahrt
auf den 23. März l854, Früh um »0 Uhr im Otte
Soderschitsch mit dem Beisätze angeordnet, daß die
Realität hiebei auch untcr dem Schatzungswerthe
pr. l039 st. 40 kr. wird hintangegeben werden.

Ntifniz am 2l>. Februar l854.

^ ? 284. ( 2 ) " N l . 886.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wartenberg wird
dem Lucas Raunichar, Nicolaus Nemz, Caspar,
Helena und Maria Raunichar, Ignaz Maierhold,
und Maria Schimitz, erinnert:

Es habe Mart in Nemz von Oberjavorschizh
Nr. 3, wider sie die Klage auf Verjährt. u>id Er>
loschenerklarung nachstehender, auf seiner, im Grund-
buche Mnnkendorf Urb. Nr. ,00 , Rectif. Nr. l i o
vorkommenden, zu Oberjavorschizh Hauszahl 3 lie.
genoen Ganzhube haftenden Pusten, a ls:
a) Der Schuldbrief vom 1 l . , im»b. l6 . März l 797,

zu Guilsttn des Lucas Raumchar, pr. 49 ft. 35 kr.
d) der Schuldbrief vom 4., ill lub. 9.

Mai l?97, zu Gunsten deS Nico-
laus Nemz, pr !3g „ 50 „

c) der Uet'ergadsvelgleich vom 22. Fe.
bruar l787, inlar.. lO. Ma i «797,
zu Guxsten des Ca,par, der Hl» , ,
lena und Maria Raunichar, pr. . l48 ,, 45 „

sl) der Schuldbrief vom I ! . , inlal,.
lü . November »799, zu Gunsten
des Issnaz Maierhold, pr. . . 50 „ — „

«) endlich der Hciralhsconttact <islo.
!6, April l?98, iMali. i» . März
i800, zu Gunsten der Mal ia
Schimitz, pr - - 250 „ — „

angebracht und u>n richterliche Hilfe gebeten.
Da diesem Gerichte der Aulenlhaltöort der Be,

klagten nicht bekannt ist, so hat man auf ihre Go
fahr und Kosten den Johann Laura»!, Realitätende-
sitzcr in Kraschze, als Kurator bestellt und die dieß.
fällige VerhaildlllnMaasahung auf den 27. Ma i
l. I . , um 9 Uhr Früh vor diesrm k. k. Gerichte
angeordnet.

Neffen werden die Geklagten oder ihre alifal-
ligen Rechtsnachfolger zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls rechtzeitig selbst erschmicn oder inzwi-
schen dem bestellten Vertreter die erforderlichen Behelfe
zukommen machen, oder einen andern Sachwalter
bestellen, widrigens mit dem bestellten (Zmator vcr>
handelt werden würde und sie sich die aus dieser Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Wartenberg am l3 . Fe-
bruar »854.

Der k. k. Bezirkslichter:
P e e r z.

Z. 307. (2) Nr. l l 9 l 8 .
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben
alle Diejenigen, welche an die Verlasscnschaft deS,
den l3. September l. I . verstorbenen Iowohners
Johann Psrlaö, von Kaltenfeld Nr. 22 cine Forde-
rung zu stellen vermeincn, zur Anmeldung luid
Darlhuun^j ihrcr Ansprüche am 3. April l854 früh
9 Uhr so gewiß zu erscheinen, oder blshin ihr An-
meldlmgsgcsuch schrisllich zu überrcichcn, widrigens
denselben, wenn die Verlafscnlchaft durch die Bc^
zahlung der gemeldeten Forderungen erschöpft würde,
irin weiterer Anspruch zustande, als in sosetn ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Planina am l7. December l85.'l.

Z. 344. (2) Nr. l3!)ii.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistliz wild be?
kannt gegeben:

Nachdem in der Erecutionssache des Josef
Moschilia von Sozc, wider Antun Stemberger von
Untcrsemo,,, pcto. schuldiger 70 si 3 kr. c. 8. c.,
zu d«>r mit Bescheide vom 15.Juni l853, Z. 375!,
auf den !9. Iälnier l, I . und 20. Fcbluac l. I .
angeordneten ersten und zweiten Fcilbietung dcr,
dem Ercclltcn gehörigen, im Grundouche des Gl,.
tes Scmonhof zul, Utb. 9lr. l4 v^'ll^uninenden '/4
Hübe kein Kauflustiger rrschmnn ist, so erhält cs
bei der auf den 20. März l. I . ana/ordneten 3ten

Feilbictungstagsatzung mit dem vorigen Anhange
sein Verbleiben.

Feistriz am 28. Februar l854,

Z. 3"»8. (2) Nr. 2004.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Laas wird in dcr
Ercculionssachc dcs Hcrrn Franz Pezhe von Alten-
markt, Ecssionärs des Thomas Opcka von Nadlck,
wider Naitholomäus Pirinan vo» Struckldorf, p^l,"'
13 fi. 5! c. 5. c . mit Bezug auf das dieMlige
Edict vom 7. Ianncr d. I . , Z^lU l l ,̂ . writers be-
kannt gcgedeil, daß über Eiiw^rsiändniß beider Thtl '
le dic alif den l . Ma,z d. I angeoidnetc erste
FcilbietllngstagsahlMg als abgehalten aiu^fthen wird,
und daß rie weitern zwei auf den !. April und l.Ma>
d. I . angeordneten Termine unverändert deibehal'
tcn werden.

Laas am 25. Februar 1854
Der k. k. Bezirkörichter :

K oschie r.

Z. 296. (3) Nr. 69>5-
E d i c t .

Vom k. k. Bezirrsgerichte Krcinbuls, wird hiemit
kundgemacht, daß über Ansuchen dcr A^n^ä Strui v»)»
Untobirtendorf zur Vornahme der lrcculiven Ft> '̂
bietung der, dem Schlildncr Georg S^ppan von Plä'
daßl qehörl^en, im Grundl'uche dcr Herrschaft Egg ob
Krainbnrg z,»l> Recti. Nr. »93 ^ vorkommendes
gerichtlich ans ,362 st. 25 kr. geschätzten halbe''
Hul'e , wegen schuldigen 28 fi. l.-. 5 c,, die dre>
T.'gsatzungrn auf d.n 23. März , 20, April und
»8, M.u »854, jedesmal Früh von 9 bis l 2 Ul'l
hier im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wo^
den si,,d. d>iß dic feilgebotene Realität bei der >.
und 2. Tags.itzung nur u<n oder über den Schäj'
^ui'gswcrrh, b.'i der dritten al'cr auch unter dcmi^'
b>n hinta,«gelben w?rde; wovon tie Kauflustige!»
mit dem Anhange verständig.! werden, daß rel
Gruiidbuctöertract, dic Schätzung und die Licila«
tionsbedingnissc t.^Iich Hir>amt5 eingesehen weidet
können.

K. r. Bezirksgericht Kraiilburg am 30. No'
vcmber «853.

Z. 9. Ä (9^

E k mNlOe Stalls - Emilsilll)ll

f ahrordnn ng
der Züge auf der südl. t. k. Staats Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Kaibach, vom 45. Ma i v. A , bis auf

weitere Bestimmung.
! Abfahrt der Zuge in der Nichtuug von

Mürzzuschlag nach Laibach. I Laibach nach Mürzzuschlag.
Abfahrtvon! ^ « ^ « ^ Personen Abfahrtvon Personen- Hj^s^n^
der station! " " ^ " 6 ^ ^ ^ der stations Zng poMl l^

Stund. Miunt. Ttund. Minnt. i^ Stund. Minut Stulld. Minut.

Mürzzuscklag ^ ^Z Früh 3. — Nachm L a i d a c h 7. 30 Abends 9. 15 Früh

Graft 3. 35 „ 6. 55 Abends C i l l i 11. ^0 Nachts 12. 5 Mittag

M a r b u r g 10. 55 Vorm. 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. 40 Nachm.

^ C i l l i 1. 45Nachm. 12. 50 Nachts G r a tz 6. 15 Morg. 5. 30 Abends

Bemerkung. Mi t den Post- uno Personenzügen werden Passagiere von und nach allen Stationen befördert. ^
Das Reisegepäck ist den größern Stationen wenigstens / , Stunde vor Abgang des 3"ges v

übergeben, wenn es mit demselben Zuge befördert werden soll. M i t oen Lastzügen werden keme P"'
sagiere befördert.


